
A n t r a g auf Befreiung 
von der Zahlung der Studiengebühr 

 
- Frist zur Antragstellung: während der Rückmeldung bzw. spätestens vor Beginn der Vorlesungszeit des jeweiligen Semesters - 

Termine und Fristen finden Sie unter: http://www.uni-heidelberg.de/studium/termine/ 

 
 
An die       
Universität Heidelberg   
Studentensekretariat 
Seminarstr. 2 
69117 Heidelberg 
 

 
Matrikel-Nr.: 
 
 
Name: 
 
 

Vorname: Staatsangehörigkeit: 

Anschrift: 
 
 
Telefon/Handy/E-Mail: 
 
 

 
 
Ich beantrage die Befreiung von der Zahlung der Studiengebühr nach § 6 Abs. 1 bis 2 
und 4 Landeshochschulgebührengesetz (LHGebG) im 
 

Sommersemester 
 

 
Wintersemester 

 

/ 
 

  

  
aus folgendem Grund: 
 

 

BITTE ZUTREFFENDES ANKREUZEN UND ALLE ERFORDERLICHEN UNTERLAGEN BEIFÜGEN! 
 

 
 

  Wegen Erziehung und Pflege eines Kindes, 
das zu Beginn des jeweiligen Semesters das 14. Lebensjahr noch nicht vollendet 
hat. (§ 6 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 LHGebG) 

 
 

Voraussetzungen: Regelmäßige Erziehungs- und Pflegeleistungen der Eltern von einigem Gewicht 
(§ 1626 Bürgerliches Gesetzbuch – BGB). Als Kinder gelten leibliche Kinder, Adoptiv- bzw. Pflegekin-
der. 
 

Nachweise: Kopie/n der Geburtsurkunde/n, ggf. der Adoptionsurkunde oder des Nachweises über die 
Pflege Ihres Kindes. 
 
 

 Wegen einer Behinderung im Sinne des § 2 Neuntes Buch Sozialgesetzbuch (SGB IX) erheb-
lich studienerschwerend auswirkt. (§ 6 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 LHGebG) 

 

Nachweis: Kopie des Schwerbehindertenausweises mit dem zugehörigen Bescheid des Versorgungs-
amtes.  
 
 

 Wegen einer chronischen Erkrankung, die einer Behinderung gleichkommt und sich erheblich 
studienerschwerend auswirkt (§ 6 Abs. 1 Satz 1 Nr. 3 LHGebG) 

Nachweis: fachärztliches Attest (im Original). 
 
 
 
 



 Wegen zwei oder mehr Geschwistern (Voll-, Halb-, Stief-, Adoptivgeschwister), von denen 
zwei keine Befreiung nach dieser Vorschrift in Anspruch nehmen oder genommen haben. (§ 6 
Abs. 1 Satz 1 Nr. 2 LHGebG) 

 

Nachweis: Kopien der eigenen Geburtsurkunde und von zwei Geschwistern sowie untenstehende Erklärung 
(ausländische Geburtsurkunden in beglaubigter Kopie und beglaubigter Übersetzung). 
 
Zusätzliche Nachweise: 

- bei Stiefgeschwistern ein aktueller Auszug aus dem Familienbuch bzw. der Heiratseintrag 
- bei früheren Befreiungen aufgrund dieser Regelung (in Baden-Württemberg seit dem Sommersemester 

2009) die Kopien der jeweiligen Befreiungsbescheide der Geschwister 
- bei Adoption die Adoptionsurkunde in beglaubigter Kopie 
- ggf. Vaterschaftsanerkennung in beglaubigter Kopie 

 
  Hiermit erkläre ich, dass zwei meiner Geschwister (laut beigefügten Geburtsurkunden) keine Befreiung nach 

§ 6 Abs. 1 Nr. 2 LHGebG in Anspruch nehmen oder genommen haben, d.h. nicht aufgrund dieser neuen Rege-
lung zur Geschwisterbefreiung von den Studiengebühren befreit sind oder befreit waren  
 
oder  
 

  Hiermit erkläre ich, dass ich zwei oder mehr Geschwister habe, die Befreiungen nach § 6 Abs. 1 Nr. 2 
LHGebG in Anspruch genommen haben (nur ausfüllen, wenn die Anzahl der befreiten Semester bei mindestens 
einem Geschwister sechs Semester nicht überschreitet):  
 
Name        Vorname                    befreit von               befreit bis  
 
_______________ _______________ _______________ _______________  
 
_______________ _______________ _______________ _______________  
 
Hinweis zur Befreiung wegen zwei oder mehr Geschwistern: Wurde ein Studierender für weniger als sechs 
Semester nach dieser Vorschrift (Geschwisterregelung in Baden-Württemberg ab dem Sommersemester 2009) 
befreit, kann die verbleibende Semesterzahl von einem anderen Geschwister in Anspruch genommen werden. 
 
 
Zur wahrheitsgemäßen Abgabe der obigen Erklärung (Unterschrift) sowie zur unaufgeforderten Mitteilung 
jeder Änderung ab Antragstellung in Bezug auf diesen Antrag sind Sie verpflichtet. Sollten Sie unsicher sein, ob 
Sie eine Änderung mitteilen müssen, wenden Sie sich bitte an das Studiensekretariat. Liegen Anhaltspunkte für 
unvollständige oder unrichtige Angaben vor, kann die Universität nach § 6 Abs. 4 Satz 3 i.V.m. § 8 Abs. 2 Satz 2 
LHGebG die Vorlage weiterer Unterlagen und notfalls eine Versicherung an Eides statt fordern und abnehmen. 

  
Erklärung allgemein: Mit meiner Unterschrift versichere ich nach bestem Wissen die Vollständigkeit und Richtig-
keit meiner Angaben dieses Antrags. Mir ist bekannt, dass alle Angaben Grundlage für eine evtl. Befreiung von 
der Zahlung der Studiengebühr sind und dass ich nachträgliche Änderungen unverzüglich anzuzeigen habe. 
Allg. Hinweis: Falls dem Antrag entsprochen wird, ist Ihnen eine evtl. bereits bezahlte Studiengebühr zu erstatten.  
 
 
.......................................... ............................................................................ 
Ort, Datum  Unterschrift der/des Studierenden 

 

Kontoinhaber:  

Konto-Nummer:  

Bank:  

Bankleitzahl:  

       
                 
Interner Bearbeitungsvermerk:  

Befreiungstatbestand erfüllt:   ja nein 

Befreiung von den allgemeinen Studiengebühren von  bis   

EDV-Erfassung: Handzeichen: Datum:                    17.09.2009 


	A n t r a g auf Befreiung 

